
 Jahrgang 45 

  Donnerstag, 

   27.03.2014 

    KW 13

Entsorgungssatzung geändert 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung vom 18. März 2014 eine Sat­
zung zur Änderung der Satzung über die Entsorgung von Klein klär­
anlagen und geschlossenen Gruben (Entsorgungssatzung) der Ge­
meinde Stegen erlassen. 
 
Der Abwasserzweckverband Breisgauer Bucht hat aufgrund allge­
meiner Preissteigerungen, vor allem bei den Energiekosten, die Ent­
gelte für die Annahme von externen Abwässern und Schlämmen 
neu kalkuliert. Aus diesem Grund steigt der Preis für die Annahme 
und Behandlung von Abwässern aus: 
 
a) Kleinkläranlagen je cbm von bisher 9,20 € auf 10 € 
b) geschlossenen Gruben je cbm von bisher 3,30 € auf 3,60 € 
 
Der volle Wortlaut der Änderungssatzung ist in der Zeit vom 28. März 
bis 6. April 2014 an der Verkündungstafel des Rathauses angeschlagen. 

 

Ortsrecht im Internet 

Unter www.stegen.de ­ Kommunale Informationen ­ Rathaus / Gre­
mien ­ Ortsrecht inden Sie unsere Ortsrechtssammlung (Benut­
zungs­ordnungen, Polizeiverordnungen, Satzungen etc.).  
 
Sie inden dort u.a. die Abwassersatzung, Außenbereichssatzun­
gen, die Bauernmarktsatzung, die Bauernmarktgebührenssatzung, 
Benutzungsordnungen für Gebäude der Gemeinde, die Entschädi­
gungssatzung, die Erschließungsbeitragssatzung, die Feuerwehrsat­
zung, die Feuerwehrentschädigungssatzung, die Friedhofssatzung, 
die Hebesatzsatzung, die Hundesteuersatzung, die Kurtaxesatzung, 
die Polizeiverordnung gegen umweltschädliches Verhalten, Belästi­
gung der Allgemeinheit, zum Schutz von Grün­ und Erholungsanla­
gen und über das Anbringen von Hausnummern, die Richtlinien zur 
Sportlerehrung samt Antragsvordrucken, die Verwaltungsgebüh­
rensatzung und die Wasserversorgungssatzung sowie die entspre­
chenden Änderungssatzungen. 
 
Sollten Sie Fragen haben, so können Sie sich gerne an unseren Herrn 
Link, Tel. 3969­23, wenden. 

  

Altersjubilare im April 

am 01.04. feiert 
Herr Hartwig von Plüskow, Hauptstr. 9, den 70. Geburtstag, 

am 02.04. feiert  
Herr Peter Reisig, Im Kreuzacker 4, den 80. Geburtstag, 
am 03.04. feiert  
Frau Agnes Alleweldt, Rechtenbach 3, den 93. Geburtstag, 
am 03.04. feiert  
Frau Sieglinde Rogers, Schauinslandstr. 45, den 73. Geburtstag, 
am 03.04. feiert  
Frau Christel Mangei, Hauptstr. 23, den 71. Geburtstag, 
am 04.04. feiert  
Herr Klaus­Dieter Hiesche, Schauinslandstr. 51, den 72. Geburtstag, 
am 05.04. feiert  
Herr Burkard Albrecht, Weilerstr. 25, den 71. Geburtstag, 
am 06.04. feiert  
Herr Günther Römer, Stockacker 5, den 76. Geburtstag, 
am 07.04. feiert  
Frau Heidrun Hellmuth, Im Gäßle 1a, den 70. Geburtstag, 
am 09.04. feiert  
Herr Dr. Willy Lehnert, Reckenbergstr. 16, den 77. Geburtstag, 
am 09.04. feiert  
Herr Josef Sumser, Attentalstr. 28, den 76. Geburtstag, 
am 09.04. feiert  
Herr Wilhelm Fehr, Obertal 25, den 73. Geburtstag, 
am 13.04. feiert  
Herr Leo Martin, Obertal 31, den 80. Geburtstag, 
am 17.04. feiert  
Herr Rainer Lüth, Im Großacker 5, den 72. Geburtstag, 
am 18.04. feiert  
Herr Gerhard Menner, Hauptstr. 29a, den 74. Geburtstag, 
am 19.04. feiert  
Frau Rita Hedlich, Stockacker 3, den 73. Geburtstag, 
am 20.04. feiert  
Frau Renate Düker, Im Kreuzacker 6, den 73. Geburtstag, 
am 20.04. feiert  
Herr Erich Warnecke, Rechtenbach 2a, den 71. Geburtstag, 
am 23.04. feiert  
Herr Fritz Betz, Weilerstr. 14, den 81. Geburtstag, 
am 24.04. feiert  
Herr Josef Schweizer, Steurentalstr. 45, den 78. Geburtstag, 
am 24.04. feiert  
Herr Maximilian Wilpert, Im Gäßle 6, den 78. Geburtstag, 
am 25.04. feiert  
Frau Elfriede Kölble, Hauptstr. 10, den 76. Geburtstag, 
am 28.04. feiert  
Frau Magdalene Ostermann­Fritz, Schulstr. 1c, den 80. Geburtstag, 
am 30.04. feiert  
Frau Frieda Heizler, Oberbirken 7a, den 86. Geburtstag. 

Den Altersjubilaren gilt der besondere Glückwunsch der Ge­
meinde. 
Möge Ihnen ein recht langer und glücklicher Lebensabend be­
schieden sein. 
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Bereitschaftsdienst für
das Dreisamtal
Notfallsprechstunde Gemeinschaftspra-

xis Dr. Peter Krimmel u. Martin Reisch Sa., 

So. u. alle Feiertage ab 10.00 Uhr

Notfallpraxis für Erwachsene - 

Uniklinik, Tel. 0761/8 09 98 00

Notfallpraxis für Kinder - St. Josefskran-

kenhaus, Tel. 0761/80 99 80 99

Zahnärztlicher-Notdienst

0180/3 22 25 55-45

Kirchl. Sozialstation Dreisamtal e. V.:

Tel. 98 68-0

Mob. Soz. Hilfsdienst der Diakonie

Tel. 9384-17

Dorfhelferinneneinsatzleitung:

Tel. 70 77

Gemeindepsychiatrische Dienste

Tel. 9046-0

Der Notdienst geht jeweils von 8.30 Uhr bis um 8.30 Uhr des Folgetages.

Samstag
Waldsee­Apotheke,
Schwarzwaldstr. 127, Freiburg,
Tel. 0761/32524

Sonntag
Pinocchio­Apotheke, 
Günterstalstr. 11, Freiburg,
Tel. 0761/7075155  

Montag
Kloster­Apotheke,
Wagensteigstr. 11, St. Märgen,
Tel. 07669/219  

Dienstag
Greifen­Apotheke, 
Bahnhofstr. 6, Kirchzarten, 
Tel. 5313 
 

Mittwoch
Easy­Apotheke,
Bismarkallee 13 (im Hbf.), Freiburg,
Tel. 0761/2967780
 
Donnerstag
Karls­Apotheke,
Leopoldring 5, Freiburg,
Tel. 0761/34422
  
Freitag
Kloster­Apotheke,
Hauptstr. 9, Oberried,
Tel. 2766  

Flüchtling aus Gambia sucht 

ab sofort Wohnung in Stegen oder Umgebung bis 298 € Kaltmiete. 
Miete und Nebenkosten werden vom Sozialamt übernommen. Inter­
essenten werden gebeten, sich unter Tel. 0172 99 28 935 (ab 17 Uhr) 
zu melden. 

 

Abfuhr der gelben Säcke 

Die nächste Abfuhr ist am Mittwoch, 02.04.2014, ab 6.00 Uhr. Bei 
Rückfragen oder Reklamationen bitten wir Sie, sich direkt an die 
Reklamationstelefon­Nr. 0800 188 99 66, zu wenden 

 
Zu verschenken 

2 Röhrenfernseher, DAEWOO, silberfarben und SHARP schwarz, bei­
de Bildschirm­Diagonale 50cm, intakt und betriebsbereit, mit Fern­
bedienung, Tel. 0160/6991920 (ab 18 Uhr) 

Der Buchbaumzünsler ist wieder aktiv

Deshalb sollte an warmen Tagen an Buchsplanzen nach dem zir­
ka ein Zentimeter kleinen Räupchen des Buchsbaumzünslers ge­
sucht werden. Sie waren im Herbst des Vorjahres aus den Eiern 
geschlüpft und hatten sich, nach ein wenig Schabefraß an den 
Blattunterseiten, in ihre Winterverstecke zurückgezogen. Jetzt wer­
den sie wieder aktiv. 

Eine Behandlung ist nur sinnvoll, wenn tatsächlich Raupen entdeckt 
werden. Wo die Raupen schon im letzten Herbst erfolgreich be­
kämpft worden sind oder es keine Eiablage gab, muss erst wieder 
ab Juni mit Befall gerechnet werden. Wichtig für eine erfolgreiche 
Behandlung ist eine gute Benetzung der Planzen auch im Inneren, 
deshalb dichte Büsche mit Stäben oder ähnlichem auseinander drü­
cken. Sinnvoll ist es, wenn mehrere benachbarte Gartenbesitzer eine 
gemeinsame Bekämpfung organisieren. So wird verhindert, dass 
sich an unbehandelten Planzen Falter entwickeln und es so durch 
Zulug aus der Nachbarschaft zu erneutem Befall kommt. Auch 
Dienstleistungsunternehmen wie zum Beispiel Betriebe des Garten­ 
und Landschaftsbaus können mit der Durchführung der Spritzun­
gen beauftragt werden. 

Seit Anfang 2013 steht zur biologischen Bekämpfung der kleine­
ren Raupen, die kleiner als drei Zentimeter sind, das Bacillus­Thu­
ringiensis­Produkt Dipel ES in Kleinpackungen für den Haus­ und 
Kleingarten zur Verfügung. Dieses Mittel sollte aufgrund seiner 
nützlingsschonenden Eigenschaften bevorzugt verwendet werden 
sollte. Es dürfen aber alle gegen Schmetterlingsraupen oder bei­
ßende Insekten an Zierplanzen oder Ziergehölzen im Haus­ und 
Kleingarten zugelassenen Planzenschutzmittel eingesetzt werden.  
Beim Einsatz von Dipel ES sollte die Temperatur mindestens für eini­
ge Stunden am Tag über 18°C steigen. 

Auf einen sachgerechten Einsatz der Mittel wird hingewiesen. Die 
Anwendungsbestimmungen, Aulagen und Hinweise, welche der 
Gebrauchsanweisung zu entnehmen sind, sind strikt zu beachten. 

 
Landwirtschaftspreis  

für unternehmerische Innovationen (L•U•I) zu vergeben! Noch bis 
30. Juni bewerben! Bereits zum 18. Mal wird im Jahr 2014 der L•U•I 
vergeben. Bewerben können sich alle landwirtschaftlichen Betriebe 
und Unternehmen oder solche, die in beispielhafter Weise im vor­ 
und nachgelagerten Bereich mit der Landwirtschaft zusammenar­
beiten. Das können Betriebe der Gastronomie, des Handwerks oder 
des Handels sein oder aber Einzelpersonen, Gruppen oder Gemein­
den mit herausragenden Ideen. Es werden die Kategorien Landwirt­
schaft, Unternehmenskooperation und Initiativen für Gemeinden 
unterschieden. Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und 
wird von der ZG Raifeisen eG und dem Baden­Württembergischen 
Genossenschaftsverband gestiftet. Sie tragen den L•U•I gemeinsam 
mit den drei berufständischen Landjugendverbänden in Baden­
Württemberg, den Landfrauen­ und Bauernverbänden sowie der 
Universität Hohenheim. Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2014.
Bewerbungsunterlagen gibt es als Download unter www.lui­bw.de 
oder bei den beteiligten Organisationen. Ansprechpartner für Süd­
baden ist Alexander Seibold vom Bund Badischer Landjugend: 
Tel. 07 61 – 271 33 552 oder alexander.seibold@blhv.de 

  
Bundesagentur für Arbeit 

Arbeitszeugnisse aus Sicht der Unternehmen. Einblicke in die Perso­
nalauswahl. Am Donnerstag, 10. April, informiert Stefanie Kury, Per­
sonalreferentin bei der SICK AG in Waldkirch, wie Arbeitszeugnisse 
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wirken und damit Entscheidungen der Personalverantwortlichen im 
Auswahlverfahren beeinlussen können. 

Der Vortrag beginnt um 14.30 Uhr im Berufsinformationszentrum 
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77 (Raum A007). 
Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

  

Jetzt im Frühjahr Nistkästen bauen

In Deutschland wird mehr als die Hälfte aller Vogelarten inzwischen 
als gefährdet eingestuft oder weist Besorgnis erregende Bestands­
verluste auf. Vögel erfreuen uns mit ihrem Gesang, sie vertilgen 
große Mengen Schädlinge und sind beliebt. Und dennoch herrscht 
nicht nur bei „Amsel, Drossel, Fink und Star“ Wohnungsnot.
Die Landschaft ist ausgeräumt, der Wald ist häuig „aufgeräumt“, He­
cken verschwinden und in den herausgeputzten Städten und Dör­
fern inden sich immer weniger Nischen für die ganze bunte Vogel­
welt und andere Tiere. Mit dem Bau von Nistkästen und Nisthilfen 
können insbesondere Kinder und Jugendliche für die Tierwelt, die 
Natur und auch für den Umweltschutz begeistert werden.
Auf der BUND­Homepage www.bund­freiburg.de inden Sie eine 
Vielzahl von Bauanleitungen für Nistkästen. Und für die handwerk­
lich nicht so begabten Menschen gibt es unter www.bund­freiburg.
de auch für 12 Euro einen Nistkastenbausatz, gefertigt in einer regi­
onalen Behindertenwerkstatt. Das Fichten­ und Tannenholz stammt 
von kleinen, zumeist bäuerlichen Familienbetrieben aus dem 
Schwarzwald. Die Nistkästen gibt´s natürlich auch direkt beim BUND 
in der Freiburger Wilhelmstraße 24a (Hinterhaus).

Wer einmal einen Nistkasten gebaut hat, wer Vögel und Natur beob­
achtet, wird auch sehen, dass der Bau von Nisthilfen nur ein erster, 
wichtiger, kleiner Schritt ist. Denn die Bedrohung von Vögeln, Na­
tur und Umwelt erfordert weitergehende Schritte. Auf diesem Wege 
lernt man, dass Natur in Gärten, Wälder, Städte und Dörfer zurück­
gebracht werden muss und dass Vogel­, Natur­ und Umweltschutz 
langfristig auch dem Menschen dient und nutzt. 

 

Informationsveranstaltung zum Gesellenstück 

Interessierte und geeignete Nachwuchskräfte zu gewinnen, ist ein 
wichtiges Anliegen aller Handwerksbetriebe. Mit diesem Ziel infor­
miert die Friedrich­Weinbrenner­Gewerbeschule zusammen mit den 
Schreinerbetrieben der Region über die aktuellen Gesellenstücke im 
Schreinerhandwerk. Die Veranstaltung wendet sich an alle, die sich 
für eine Ausbildung im Bereich Holz interessieren und gibt ihnen die 
Möglichkeit, mit allen Ausbildungsbeteiligten ins Gespräch zu kom­
men. 

Die Informationsveranstaltung indet am Donnerstag, den 10. April 
2014, von 18:00 bis 20:30 Uhr in der Friedrich­Weinbrenner­Gewer­
beschule statt. 

 

Grundlagen des CNC-Fräsens 

Mit modernster Software in kleinen Gruppen und jeder mit einem 
eigenen PC­Platz wird ab dem 29. April an der Gewerbe Akademie 
Freiburg ein Grundkurs im CNC­Fräsen durchgeführt. Ziel des Lehr­
gangs ist es, dass die Teilnehmer nach Werkstück­Zeichnungen ent­
sprechende Programme erstellen und testen können. 
So werden Basiswissen zu Anwendungsmöglichkeiten, Steuerungs­
arten sowie mathematische Grundlagen vermittelt. Danach geht es 
an die Programmiertechniken. Das Seminar richtet sich an Fachkräf­

te und Auszubildende aus dem Beriech Metall, die sich die Grundla­
gen der CNC­Technik aneignen wollen. Kenntnisse im Fräsen nach 
Zeichnung sowie Wissen um Pythagoras und Winkelfunktionen soll­
ten vorhanden sein. 

Dieser Lehrgang ist zertiiziert und kann unter bestimmten Voraus­
setzungen auf Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert 
werden. 
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, 
Tel. 0761 152500. Infos gibt es auch im Internet unter 
www.wissen­hoch­drei.de 

 

Seniorenstudium - Sommersemester 
Am 28.04.2014 beginnt das Sommersemester auch wieder für die 
über 500 älteren Studierenden an der PH. Seit Jahren steht ihnen ein 
breitgefächertes und vielfältiges Angebot zur Auswahl. Es umfasst 
eine ganze Reihe von Vorlesungen, wie z.B. „Das Christentum in der 
pluralen Welt“. Daneben können Seminare in verschiedenen Fächern 
belegt werden, etwa über „Hannah Arendt“, „Vorstellungen vom gu­
ten und gerechten Leben“, „Musikalische Romantik in Frankreich“, 
oder „Kunstwerk und Betrachter im Dialog“. Eigens für die Älteren 
stehen fachpraktische Kurse ofen, z.B. in Kunst oder Seniorensport, 
oder auch spezielle PC­Kurse und Sprachkurse für Anfänger und 
Fortgeschrittene. Etwas Besonderes ist das sog. „Orientierungsstudi­
um“ ­ es bietet u.a. einen ganzen Strauß von Probiermöglichkeiten 
(„Fundstücke“) und richtet sich an alle, die Neues ausprobieren und 
ihr Interessensspektrum erweitern wollen. 

Eine ofene Informationsveranstaltung indet statt am Mittwoch, 
16.04.2012 um 14.00 Uhr an der Pädagogischen Hochschule, Kolle­
giengebäude 2, Raum 015 im EG statt. 
Das Programmheft kann telefonisch angefordert werden 
(0761/682­244 oder per Mail an seniorenstudium@ph­freiburg.de). Wei­
tere Informationen im Internet unter www.ph­freiburg.de/senioren 

  

Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu  
Samstag, 29.03.2014 
17.00 Uhr Eucharistiefeier 
 
Sonntag, 30.03.2014 
10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche im Pfarrsaal 
 
Mittwoch, 02.04.2014 
9.30 Uhr „Exerzitien im Alltag“ im Ökumenischen Zentrum 
19.00 Uhr Geistl icher Übungsweg in der Fastenzeit in der Schloss­
kapelle 
 
Donnerstag, 03.04.2014 
Gebetstag um geistliche Berufe 
18.00 Uhr Kreuzwegandacht 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 
Freitag, 04.04.2014 
10.30 Uhr Krankenkommunion 
18.30 Uhr Kreuzwegandacht 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in der Schlosskapelle 

 

Kath. Kirchengemeinde St. Jakobus 

Sonntag, 30.03.2014 
9.00 Uhr Eucharistiefeier mit Musikverein

Donnerstag, 03.04.2014 
19.00 Uhr Rosenkranzgebet 
19.30 Uhr Eucharistiefeier 
20.00 Uhr Liturgieplanung im Pfarrsaal 
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Freitag, 04.04.2014 
7.45 Uhr Schülergottesdienst 
Ab 9.30 Uhr Krankenkommunion 
 

Evang. Versöhnungsgemeinde Stegen  
Gottesdienst 
Sonntag, 30.03.2014
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfrn. Herrmann) im Ökum. Zentrum Stegen  

Donnerst.03.04.2014
17.00 Uhr Andacht (Präd. I. Holtz) in der Seniorenwohnanlage Stegen
 
Konzert: 
Sonntag, 30.03.2014, 17.00 Uhr, Evang. Gemeindezentrum Kirchzarten: 
Federico Mompou: Suite Compostelana – Eine musikalische Reise 
über den Jakobsweg. Achim Langenkämper, Konzertgitarre. 
 
Wohnung gesucht 
Die evangelischen Kirchengemeinden Kirchzarten und Stegen und 
die katholische Kirchengemeinde St. Märgen – St. Peter suchen 
dringend in ihrem Einzugsgebiet oder auch darüber hinaus zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine kleine 2 Zimmer Wohnung für eine 
werdende Mutter aus Schwarzafrika. Die Miete wird über das Land­
ratsamt erstattet. Wir danken für eine Rückmeldung an: 
Evangelische Versöhnungsgemeinde Stegen, Dorfplatz 15, 79252 
Stegen, Tel. 61504, Evang.Versoehnungsgemeinde@t­online.de oder 
Katholische Kirchengemeinde St. Märgen­St. Peter, Klosterhof 2, 
79271 St. Peter, 07660/9301115, sekretariat­st­peter@klosterdoerfer.de 
 
Meditatives Tanzwochenende 
Freitag, 04.04., 20.00­21.30 Uhr und Samstag, 05.04., 10.00­17.00 Uhr, 
Ökum. Zentrum Stegen: Meditatives Tanzwochenende – Info und 
Anmeldung: Christa und Hans­Jürgen Fretwurst, St. Peter, Tel. 07660­523  

 

FSV Rot-Weiß Stegen 

Mi 26.03.2014  
E2­Junioren Kleinfeldklasse 
Freiburger FC 2 ­ FSV RW Stegen 2 17:00 Uhr

Sa 29.03.2014  
E2­Junioren Kleinfeldklasse
FSV RW Stegen 2 ­ FC Freiburg­St. Georgen 2 10:30 Uhr
B1­Junioren 1.Kreisliga (A)
SG Buchenbach ­ SV Rhodia Freiburg 11:30 Uhr in Buchenbach  
D1­Junioren Bezirksliga
FSV RW Stegen ­ SF Eintracht Freiburg 12:00 Uhr
E1­Junioren Kleinfeldklasse
FSV RW Stegen ­ PTSV Jahn Freiburg 14:00 Uhr
C2­Junioren Kreisklasse
ESV Freiburg 2 ­ SG Buchenbach 2 18:00 Uhr

So 30.03.2014  
E3­Junioren Kleinfeldklasse
FSV RW Stegen 3 ­ SF Eintracht Freiburg 3 11:00 Uhr
2. Mannschaft 2.Kreisliga (B)
FSV Rot­Weiß Stegen 2 ­ FC Freiburg St. Georgen 2 13:00 Uhr
A1­Junioren 1.Kreisliga (A)
FC Sexau ­ SG Stegen 13:00 Uhr
A2­Junioren 1.Kreisliga (A)
SG Stegen 2 ­ SF Eintracht Freiburg 2 14:00 Uhr in Buchenbach
1.Mannschaft Landesliga
FSV Rot­Weiß Stegen ­ FV Lörrach­Brombach 15:00 Uhr 
  

Wandergruppe Stegen e.V. 

Die Wandergruppe Stegen e.V. beteiligt sich am 30. März an dem 
Wandertag in Eichstetten. 
Startzeiten sind von 7:00 bis 13:00 Uhr. 

Jagdgenossenschaft Stegen 

Am Di., 01.04.2014, 20.00 Uhr, indet im Gasthaus Sonne in Oberbir­
ken die Generalversammlung statt. Zur Tagesordnung stehen u.a. 
Tätigkeits­ und Kassenbericht sowie Neuwahlen. Hierzu sind die 
Jagdgenossen herzlich eingeladen. 

 

Musikverein Eschbach e.V. 

Am Sonntag, 30. März um 9.00 Uhr umrahmt der Musikverein den 
Gottesdienst in St.Jakobus Eschbach im Gedenken an verstorbene 
Mitglieder des Vereins. 
Im Anschluß indet die Mitgliederversammlung des Musikvereins 
Eschbach statt. Beginn ist um 10.30 Uhr in der Halle in Eschbach. 
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sowie alle interessierten 
Bürger sind herzlich eingeladen. 

 

Miteinander Stegen e.V. 

Netzwerk Bürger für Bürger Stegen  
(gefördert von der EU und dem Land BW) 
Wir suchen jemand, der 1 – 2 Mal/Woche vormittags mit einem Hund 
spazieren geht. 
Außerdem suchen wir eine Wohnung im Dreisamtal für eine junge 
Mutter mit 2 kleinen Kindern bis 410 €. 
Die Mietzahlung ist gesichert. 
Das Netzwerkbüro am Dorfplatz 14 ist zu den folgenden Öfnungs­
zeiten erreichbar: Mo, Di und Fr von 9.00 – 12.00 Uhr, Mi und Do von 
14.30 – 17.30 Uhr, telefonisch unter 07661 908206 oder per Email un­
ter netzwerk@miteinander­stegen.de. 
 
Café Miteinander 
Waren Sie schon einmal im Café Miteinander in der Seniorenwohn­
anlage Pater Middendorf? Dort gibt es jeden Montag ab 14:30 Uhr 
Kafee und Kuchen, nette Menschen, die Gelegenheit zu einem 
Spiel oder auch zum Zeitungslesen. Wir freuen uns auf Ihren Be­
such! 
 
Krabbelgruppe Teppichrutscher 
Wir trefen uns immer dienstags ab 9:00 Uhr im Ökumenischen Zen­
trum in Stegen zum gemeinsamen Singen, Spielen und Reden. Alle 
Mütter und Väter mit ihren Kindern bis ca. 3 Jahren sind herzlich will­
kommen. Nähere Informationen: Nicole Schönstein, Tel. 904393.  

 

Tourismus Dreisamtal 

Regelmäßige Termine 
Montags: 15­16:30 Uhr: Schneeschuhtour zu den Wetterbuchenam 
Schauinsland  
Was hat eigentlich die Kuh mit der Wetterbuche zu tun? ­ Wir lau­
fen mit Schneeschuhen (je nach Schneelage auch ohne) zu unseren 
‚Bilderbuch­Wetterbuchen‘ am Schauinsland, auf leisen Sohlen zu ei­
nem der ältesten und beeindruckendsten Weidbuchenbestände. Es 
gibt viel über die Wetterbuche zu erzählen, auch welche Bedeutung 
der Kuh zukommt. Anschließend ­ kleine Einkehr.  
Gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung sind erforderlich.  
Schneeschuhe und ­stöcke können vor Ort ausgeliehen werden. 
Trefpunkt: Parkplatz an der Bergstation Schauinsland 
Anmeldung und Infos: bis spätestens Vorabend: Ursel Lorenz: Tel. 
07602/ 512 oder E­Mail: natourpur­schauinsland@gmx.de 
Preis: auf Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 J. frei. 
Weitere Termine sind auf Anfrage möglich. 
 
Dienstags: 13:30­16:30 Uhr: Lama Trekking Begleitet von unseren 
Lamas wandern wir über unseren Hofberg und genießen zwischen­
durch, außer dem herrlichen Panoramablick ins Dreisamtal, eine klei­
ne Stärkung vom Hof. Auf dem Rückweg kehren wir zur Kafeepause 
in den Landgasthof ‚Zum Rössle’ in Dietenbach (Kirchzarten) ein.  
Trefpunkt: Ruhbauernhof, Kirchzarten, Dietenbach 9, 
Kosten: 12 € pro Pers., 40 € pro Familie (4­5 Pers.), ohne Einkehr  
Anmeldung und Infos: Familie Maier, Tel. 61 920, 
per Mail: mm.maier@t­online.de 
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16:30 Uhr: Melkseminar­ Kühe melken: Auf dem Jungbauernhof er­
halten Sie einen Einblick rund um die tägliche Melkarbeit. Alle Fra­
gen rund um die Kuh und das Thema Milchgewinnung und Weiter­
verarbeitung sowie die ökologische Wirtschaftsweise dürfen gestellt 
werden. Schauen Sie uns nicht nur über die Schulter, sondern legen 
Sie mit Hand an . . .  
Ort: Jungbauernhof, Kirchzarten, Dietenbach 3, Kosten: 6 €, Kinder 5 €  
Anmeldung und Infos: Familie Mayer, Tel. 1214 
 
Mittwochs: 
- witterungsabhängig 
10 Uhr: Schneeschuh Tour: Nach einer kurzen Einweisung starten wir 
in eine zauberhafte Winterlandschaft. Geführte Tour – ca. 2 bis 2 ½ 
Stunden, anschließend Glühwein. 
Trefpunkt: Schneesportschule Schauinsland in Oberried­Hofsgrund, 
Silberbergstraße 35. 
Kosten: 20 € pro Person inkl. Ausrüstung.  
Anmeldung: Schneesportschule Schauinsland, Georg Rees Tel. 
07602/ 288. 
 
14:30­16 Uhr: Ponyreiten auf der Fancy­Farm
Gemeinsames Plegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy­Farm.
Ort: uteharre@gmx.de 
Kosten: 13 €.  Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Fancy­Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. 
Bei Fragen: Ute Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder E­Mail:  

Donnerstags: 15­16:30 Uhr: Schneeschuh­Tour zum Sonnenunter­
gang am Schauinsland . . .
mit herrlichem Panorama ins Rheintal und zu den Vogesen. Wir 
wandern dem Sonnenuntergang entgegen. Durch die vielen un­
terschiedlichen landschaftlichen Eindrücke und Stimmungen ist 
das immer ein einmaliges Erlebnis! Je nach Schneelage indet die 
Tour auch ohne Schneeschuhe statt. Anschließend ­ kleine Einkehr. 
Gutes Schuhwerk, wetterfeste Kleidung sowie Stirn­ oder Taschen­
lampe sind erforderlich. Schneeschuhe und ­stöcke können vor Ort 
ausgeliehen werden.
Trefpunkt: Parkplatz gegenüber vom Hotel ‚Die Halde‘ 
Anmeldung und Infos: bis spätestens Vorabend: Ursel Lorenz: Tel. 
07602/ 512 oder E­Mail: natourpur­schauinsland@gmx.de 
Preis: auf Anfrage (auch für Gruppen) Kinder bis 12 J. frei. 
Weitere Termine sind gerne möglich 
 
20:30 Uhr: Skatabend Der Skat­Club ‚Herz Dame Dreisamtal‘
spielt jeden Donnerstag (bei Feiertagen am Mittwoch). Gäste sind 
jederzeit herzlich willkommen. 
Ort: Gasthaus ‚Alte Post‘, Bahnhofstraße 38, 
Weitere Infos: Fritz Thiesen, Tel. 4724
 
Freitags: 
Witterungsabhängig! 
14:30 ­ ca. 18 Uhr: Segway Tour Dreisamtal
Nach kurzer Einweisung geht’s los in Richtung Himmelreich und 
Burgruine Wiesneck, weiter durch Burg am Wald, Burg­Höfen nach 
Kirchzarten Ortsmitte (Pause), weiter nach Dietenbach, Geroldstal, 
Weilersbach und dann hoch zum Giersberg (Pause mit Einkehr), zu­
rück rollen wir über Burg­Höfen zur Rainhofscheune. 
Mindestteilnehmerzahl: 3 Personen.  
Trefpunkt: Rainhofscheune, Höllentalstraße 96, 
Anmeldung: bis Mittwoch, 12 Uhr: Segway Point Freiburg, Tel. 0761/ 
15 648 135, www.gr­oove.de, 
Kosten: 79 € pro Person (Kartenvorverkauf in der Tourist­Info) 
 
16­18 Uhr: Ponyreiten auf der Fancy­Farm
Gemeinsames Plegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy­Farm.  
Ort: Fancy­Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. 
Bei Fragen: Ute Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder E­Mail: uteharre@
gmx.de Kosten:  13 €.  Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Samstags: 10­12 Uhr: Ponyreiten auf der Fancy­Farm
Gemeinsames Plegen der Ponys und Pferde; geführter Ausritt um 
die Weiden und Bäche der Fancy­Farm.

Ort: Fancy­Farm, Schütterleshof, Am Pfeiferberg 4. Kosten: 13 €.  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
Bei Fragen: Ute Harre, Tel. 0171/ 4 479 607 oder E­Mail: uteharre@gmx.de
 
Kutschfahrt im Dreisamtal: 
Wir spannen an – Sie spannen aus! 
Wir organisieren Ihr unvergessliches und persönliches Schwarzwald­
Erlebnis. Familie Willi Rombach, Tel. 0151/ 57 281 079 
 
Bauernhofmuseen: 
Heimatstüble, Ortsverwaltung Zastler, Talstraße 27  
Kleines ,schnuckliges ‚Stüble’ mit liebevoll platzierten alten Sehens­
würdigkeiten. 
Öfnungszeiten: Montags von 18 bis 20 Uhr 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: 
Tel. 989 077 oder 5038. 
 
Schniederlihof 
in Oberried­Hofsgrund, Gegendrumweg 3, Tel. 0170 / 3 462 672 
- November bis April geschlossen! 
 
Hansmeyerhof mit dem Alemanne­Stüble in Buchenbach­Wagensteig. 
Gerne können Besuchstermine telefonisch vereinbart werden: Tel. 
07661/ 3 965­40. Weitere Informationen erhalten Sie auch im Inter­
net unter www.hansmeyerhof.de 
 
Weitere Informationen zu Veranstaltungen im Dreisamtal inden 
Sie im Online­Veranstaltungskalender auf www.dreisamtal.de, im 
‚iPunkt Dreisamtal’ oder bei der Tourist Info, Tel. 907 980 
Die Tourist­Info ist von Montag bis Freitag von 9:30 bis 13 Uhr ge­
öfnet 

 

Landfrauenverein Kirchzarten- Stegen 

Am Mittwoch, den 2. April 2014 um 14.00 Uhr indet im Hotel „For­
tuna“ in Kirchzarten der Vortrag „ Entsäuern, Entgiften, Entschlacken 
und dabei überlüssige Pfunde verlieren“ statt (Der Termin 26.03. 
musste verschoben werden). Die Schüsslersalze wirken wie ein Kata­
lysator und regen im Organismus die Funktion der Entgiftungs­ und 
Ausscheidungsorgane (Leber, Galle, Nieren, Darm) an. Stofwech­
selabbauprodukte, die sich in unserem Organismus eingelagert 
haben, können besser abgebaut und ausgeschieden werden. Der 
Stofwechsel wird angeregt, die Organfunktionen verbessert und 
das Immunsystem gestärkt. Der Schwerpunkt wird auf die Mineral­
salze gelegt, die hier besonders benötigt werden. Ergänzend wer­
den planzliche Heilmittel (Teezubereitungen) und einfache Körper­
Energie­Übungen vorgestellt, die zusätzlich unterstützend wirken.
Der Eintritt ist frei, Gäste sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. 

 
Blutspende beim DRK  

und den neuen Blutspendeausweis erhalten. Um rund um die Os­
terfeiertage Engpässe in der Versorgung mit gering haltbaren Blut­
produkten zu vermeiden, bittet der DRK­Blutspendedienst um eine 
Blutspende am Montag, dem 14.04.2014 von 15:00 bis 20:00 Uhr in 
der Sommerberghalle in Buchenbach. 
Neben dem guten Gefühl bis zu drei Menschen mit ihrer Blutspende 
geholfen zu haben erwartet der DRK­Blutspendedienst Baden­Würt­
temberg­Hessen die Spender bei ihrem nächsten Termin mit einem 
besonderen Service: Sie erhalten den neuen einheitlichen Blutspen­
deausweis der DRK­Blutspendedienste im handlichen Scheckkarten­
format. Mit diesem können Blutspender zukünftig bundesweit bei 
allen DRK­Blutspendediensten mit nur einem Nachweisdokument 
spenden. Der neue Ausweis vereinfacht die Verwaltung der Spen­
derdaten und bietet so mehr Service. 

Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 72. 
Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen­
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. 
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Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter der gebüh­
renfreien DRKService­ 
Hotline 0800­1194911 und im Internet unter www.blutspende.de. 

 

IspAn (Interessenselbstvertretung plegender Angehöriger). 

Der nächste Plegestammtisch Dreisamtal indet am 2. April 2014, ab 
19:30 Uhr in den Seminarräumen von „essen und kochen im blick“ 
am Marktplatz 3 in Kirchzarten statt. (Bitte beachten: im März und Ap-
ril 2014 nicht in dem Gasthaus „Alte Post“ statt) 
Plegende Angehörige, ehemals plegende Angehörige, unterstüt­
zende Angehörige, Zugehörige (Freunde, Nachbarn, die plegen 
oder betreuen) sind herzlich willkommen, sich auszutauschen, ge­
genseitig zu informieren und zu stärken. Durch den Austausch in der 
Gruppe möchten die Angehörigen die persönliche soziale Isolation, 
in der sich viele Angehörige beinden, aufheben. Plegende Angehö­
rige brauchen ein Netzwerk von Menschen, damit der Plegealltag 
leistbar ist. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Telefonische Rückfragen bei: Elisabeth Geromüller, Plege­beglei­
terin: 64 32; Rückfragen zur Interessenselbstvertretung plegender 
Angehöriger: Brigitte Rudiger Tel. 3120 

LABYRINTH 

Wohn­ und Lebenshilfe für Menschen mit Demenz e. V. 
Demenz ist eine zunehmende Herausforderung für immer mehr Fa­
milien und für die ganze Gesellschaft. Sie haben einen an Demenz er­
krankten Angehörigen? Oder Sie möchten sich vielleicht ehrenamt­
lich für Demenzkranke engagieren? – Im Dreisamtal bietet der Verein 
LABYRINTH zwei Wohngemeinschaften mit familiärer Atmosphäre 
für je acht an Demenz erkrankte Menschen an: im ehemaligen Gast­
haus „Hirschen“ in Freiburg­Ebnet und in der denkmalgeschützten 
„Birkenhofscheune“ in Kirchzarten­Burg. Ambulante Plegedienste 
sorgen rund um die Uhr für individuelle Plege und Begleitung. 
Falls Sie an einem WG­Zimmer oder an ehrenamtlicher Mitarbeit in­
teressiert sind – Information und Beratung erhalten Sie hier: 
Telefonnummer: 0151­59093579 (mit Anrufbeantworter) 
Jeden dritten Donnerstag im Monat, 19–20 Uhr: telefonische Sprech­
stunde 
Nähere Informationen auch unter: www.labyrinth­freiburg.de 

 

Oskar-Saier-Haus Kirchzarten 

Mo., 31.03.2014, 16.00 Uhr, Herr Gidon Horowitz erzählt Märchen aus 
aller Herren Länder für Alt & Jung in der Kapelle. 

 

Aktion Eine Welt Dreisamtal e.V. 

Zu unserer Jahreshauptversammlung und der anschließenden Mit­
arbeiterbesprechung am Dienstag, 1. April 2014, 19.30 Uhr im Hof­
gut Himmelreich laden wir herzlich ein. Nach Berichten über das Jahr 
2013 wird es unter anderem um Aktuelles aus dem Weltladen und 
um Veranstaltungen im Jahr 2014 gehen. Wir freuen uns über eine 
rege Teilnahme. 

Kinderkleidermarkt in St. Märgen 

Am Samstag, den 29. März indet in der Schwarzwaldhalle St. Mär­
gen von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr der diesjährige Frühjahrs/Sommer­
Kinderkleidermarkt statt. 
Es werden übersichtlich sortierte saisonale Kinderkleidung, ein um­
fangreiches Spielwarenangebot und alles rund ums Kind/Baby an­
geboten. 
Stärken können Sie sich mit Kafee, Kuchen und Wafeln ­ gerne auch 
zum Mitnehmen. 
Wer Kleidung/Spielwaren etc. selbst abgeben möchte, kann sich 
hierfür im Rathaus St. Märgen oder in der Tankstelle AVIA, St. Mär­
gen, Etiketten abholen. 
Der Erlös des KKM wird wieder der Förderung der Kinder und Ju­
gendlichen der Gemeinde zu Gute kommen. 

Großer Malwettbewerb  
der EWK „Wasser ist für mich ...“ 
Nach drei Jahren Pause und anlässlich des Weltwassertages am 
22. März schreibt die Energie­ und Wasserversorgung Kirchzarten 
GmbH (EWK) wieder ihren EWK Malwettbewerb aus. Als Gewinn lo­
cken Saisonkarten für das Dreisambad. „Wasser ist für mich ...“ lautet 
das Thema des diesjährigen Wettbewerbs. 
Wasser spielt eine zentrale Rolle in unserem Leben. Wir trinken es. 
Wir springen hinein. Wir schwimmen und tauchen darin. Wir surfen 
und fahren mit dem Boot darüber. Wir haben Spaß am Element Was­
ser. Gleichzeitig ist es unser wichtigstes Lebensmittel. Es ist in vielen 
Nahrungsmitteln enthalten und ohne Wasser könnte vieles gar nicht 
hergestellt werden. 
Damit sich alle Menschen, gerade aber auch die Kinder als Verbrau­
cher von morgen, der Kostbarkeit des Elements Wasser bewusst 
werden, ruft die EWK dazu auf, sich kreativ mit dem Thema ausei­
nanderzusetzen. Deshalb sind alle Menschen eingeladen sich mit 
diesem Thema zu beschäftigen und ihre Gedanken zum Wasser in 
einem Bild festzuhalten. Bei der Gestaltung haben die Künstlerinnen 
und Künstler freie Hand. Alle Techniken, auch Collagen sind erlaubt. 
Die Arbeiten mit Namens­ und Altersangabe sind bis zum Einsen­
deschluss am 15. Mai 2014 zu senden an: Energie­ und Wasserver­
sorgung Kirchzarten GmbH, Hauptstraße 24, 79199 Kirchzarten. Die 
Öfnungszeiten sind: Mo.–Mi. von 8.00 bis 16.30 Uhr, Do. von 8.00 bis 
18.00 Uhr und Fr. von 8.00 bis 12.30 Uhr. 

 
AWO-Seniorenreisen  

Schlösser der Loire/Saumur 25.05. – 01.06.2014. Im westlichen Loire­
Tal, zwischen Tour und Angers, liegt der Aufenthaltsort und Aus­
gangspunkt Saumur. Besichtigt werden märchenhafte Schlösser 
(Amboise, Montsoreau), Burgen, Abteien, (Fontverault, das größte 
Kloster Frankreichs), Gärten, Städte (Angers) sowie bekannte Wei­
nanbaugebiete z.B. des Anjou. Weitere Informationen, detaillierte 
Reisebeschreibungen und Anmeldung: Arbeiterwohlfahrt (AWO) 
Freiburg, Sulzburger Str. 4, 79114 Freiburg, Tel. 0761 – 4 55 77­44.  

 

Naturschutzgebiet Feldberg 

Der Feldberg steht seit langem im Spannungsfeld zwischen Natur 
und Tourismus. Zwischen eins und anderthalb Millionen Besucher 
jährlich nutzen das sensible Naturschutzgebiet und die angrenzen­
den Flächen zum Wandern, Ski­ und Snowboardfahren. Diese Nut­
zungsinteressen mit den Ökosystemen des Feldbergs zu vereinba­
ren ist die anspruchsvolle Aufgabe. 
Bei dem anderthalbstündigen Vortrag stellt Feldberg­Ranger Achim 
Laber Wege vor, wie man Naturschutz und Tourismus unter einen 
Hut bringt und vermittelt nebenbei allerlei Wissenswertes über das 
Naturschutzgebiet Feldberg mit spektakuläre Landschaftsbilder und 
unterhaltsamen Kurzilme.Der Vortrag indet am Montag, 31. März 
im Kurhaus in Kirchzarten statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. Eintritt ist 
frei, über Spenden freuen wir uns. Weitere Infos zum NABU Dreisam­
tal unter www.nabu­dreisamtal.de und 6488. 
 



Ruhige Mieterin sucht dringend neues Zuhause

2 Zi., kein DG, gerne Balkon. (Kündigung wegen Eigenbedarf).

Tel. 0761 / 80 67 22 (wenn AB, Tel.-Nr. hinterlassen, rufe zurück)

Dreisamtal: Fröhliche Familie, 2 Kinder, sucht ihr

Haus im Grünen
Gern Kauf oder Miete. Vielleicht sind wir die Richtigen: 

0 76 61 / 90 44 37

Zuverl. Prospektverteiler
(mind. 13 Jahre) gesucht.

Bewerbungszeiten: Mo.-Fr. 08.30 - 17.00 Uhr

Tel.: 07822 - 4462-0

Aushilfe /Bedienung für das Galerie Café in

St. Märgen gesucht. Arbeitszeit 1 x pro Woche, nach-
mittags ab 13.00 Uhr, ca. 4-5 Std. Das Galerie Café ist
im Ortskern von St. Märgen, gut mit den öffentlichen
Verkehrsmitteln erreichbar. 
Tel. 0 76 69 / 93 90 01 oder 01 76 / 56 82 02 03

Gut erhaltenes Herren- u. Damenfahrrad
zu verkaufen, 3-Gang-Rücktritt je 50,- Euro

Telefon 0 76 61 / 6 13 59



www.reha-lift.biz

Bäume für die Streuobstwiese
gibt es bis Anfang April. Rufen Sie an, ich berate Sie gerne.

GÄRTEN&STAUDEN F. Olbrich  Pfisterhof in Burg a.W.

Ibentalstraße 24  79199 Kirchzarten  Tel. 0172 7684566

30. März 2014

2211..

Liebe Kunden und Geschäftspartner,
unser traditionsreiches Familienunternehmen WWalter TTritschler
e.K., EElektrotechnik, wwird zzum 11. AApril 22014
an den langjährigen Mitarbeiter 

Jürgen MMäder 
Elektrotechnikmeister

übergeben. Grundstein für den Entschluss, den Betrieb an 
ihn zu übergeben, war die erfolgreiche und vertrauensvolle
Zusammenarbeit.

Für Sie, unsere Kunden und Geschäftspartner, ändert sich
nicht viel, auch unseren “guten Namen” behält die
Elektrofirma. Alle Leistungen inklusive des Notdienstes 
bleiben bestehen.

Komplett werde ich mich nicht von dem Geschäft trennen. 
Ich bleibe der Firma weiterhin mit den gewohnten 
Tätigkeiten treu.

Der Umzug von Oberbirken in die neuen Geschäftsräume in
Stegen, Im Gewerbepark 1, findet in KW14 statt. Deshalb ist
der Betrieb vom 01.04.2014 bis 04.04.2014 geschlossen.

Ab 7. April 2014 begrüßen wir Sie gerne Im Gewerbepark 1
in Stegen. Geöffnet ist das Geschäft von Montag bis Freitag
von 8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr.
Mittwochnachmittag ist geschlossen.

Künftig firmiert der neue Inhaber unter dem Namen

Walter TTritschler ee.K.
Inhaber JJürgen MMäder

Im GGewerbepark 11 �� 779252 SStegen

Bei unserer treuen Kundschaft und Geschäftsfreunden 
möchte ich mich für das entgegengebrachte Vertrauen und 
die langjährige gute Zusammenarbeit ganz herzlich bedanken.
Ich freue mich, wenn Sie dieses Vertrauen auch meinem
Nachfolger entgegenbringen.

Ihre Angelika Tritschler

Staudenverkauf am Pfisterhof
Immer samstags von 10.00 - 16.00 Uhr

GÄRTEN&STAUDEN F. Olbrich  Pfisterhof in Burg a.W.

Ibentalstraße 24  79199 Kirchzarten  Tel. 0172 7684566


